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Mag. Werner Kogler 

Vizekanzler 

Bundesminister für Kunst, Kultur, 

öffentlichen Dienst und Sport 

 

Herrn 
Präsidenten des Nationalrates 
Mag. Wolfgang Sobotka 
Parlament 
1017 Wien 

Geschäftszahl: 2023-0.804.476  

Wien, am 8. Jänner 2024 

Sehr geehrter Herr Präsident, 

die Abgeordneten zum Nationalrat Dr.in Stephanie Krisper, Kolleginnen und Kollegen 

haben am 8. November 2023 unter der Nr. 16767/J an mich eine schriftliche 

parlamentarische Anfrage betreffend „Ausständige Stellenbesetzungen: Wie lange noch?“ 

gerichtet. 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

Zu den Fragen 1 und 2: 

• Wie verläuft die Antragstellung hinsichtlich neuer Planstellen in Ihrem Ministerium? 

Wer ist dafür seitens Ihres Ressorts zuständig? Bitte um Skizzierung des Prozesses. 

• Welcher Austausch erfolgt hinsichtlich der Antragstellung von neuen Planstellen 

mit anderen Ministerien?  

Die Erstellung (der Entwürfe) des Personalplanes (= Anlage IV zum Bundesfinanzgesetz) 

liegt in der Zuständigkeit des Bundesministeriums für Kunst, Kultur, öffentlichen Dienst 

und Sport (BMKÖS) und hat auch formalrechtlich im Einvernehmen mit dem 

Bundesministerium für Finanzen (BMF) zu erfolgen. Zusätzlich werden auf Ebene des 

Bundesfinanzrahmengesetzes (BFRG) – dort im § 4 – die „Grundzüge des Personalplanes“ 

und die Planstellenobergrenzen für die kommenden 4 Jahre beschlossen. Diese geben die 
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Planstellenobergrenzen für die einzelnen Ressorts vor. Dabei bilden 

Planstellenobergrenzen des BFRG die Obergrenzen für den jährlichen Personalplan. 

Im BMKÖS werden seitens der Sektion III – Öffentlicher Dienst und Verwaltungsinnovation 

mögliche Varianten für die Grundzüge des Personalplanes erstellt bzw. diskutiert. Dabei 

fließen verschiedenste Informationen und Überlegungen mit ein, wie beispielsweise 

bekannte bzw. zu erwartende Ressortforderungen, die Abbildung beschlossener bzw. in 

Aussicht genommener Vorhaben und Projekte sowie technische Aspekte 

(Planstellenverschiebungen aufgrund geänderter Zuständigkeiten oder 

Mobilitätsprojekten; Organisationsänderungen innerhalb eines Ressorts). 

Auf dieser Basis werden Entwürfe für Ressortvorgaben erstellt. Nach Durchlaufen der 

Abstimmungsprozesse auf unterschiedlichen Ebenen (technisch, politisch) werden diese 

(zumeist in terminlicher Abstimmung mit der Versendung der finanziellen Vorgaben durch 

das BMF) den Ressorts kommuniziert. 

Im Rahmen der Budgetverhandlungen werden die Vorgaben und Rückmeldungen der 

Ressorts (unter Beisein des BMF und des BMKÖS) diskutiert und fertigverhandelt. 

Im Anschluss werden die (umfangreichen) Budgetdokumente finalisiert und die 

Beschlussfassung im Ministerrat vorbereitet, welche dort einstimmig zu erfolgen hat.  

Das BFRG und das BFG samt Personalplan werden als Regierungsvorlage im Nationalrat 

eingebracht. 

Zu Frage 3: 

• Wie viele Anträge hinsichtlich der Besetzung neuer Planstellen sind aktuell bei 

Ihnen offen?  

a. Bitte um Aufschlüsselung nach Ministerium.  

Gemäß Planstellenbesetzungsverordnung 2021 (BGBl. II, Nr. 235/2021) wird seitens des 

BMKÖS die Zustimmung zur Besetzung einer Planstelle generell erteilt (keine generelle 

Zustimmung erfolgt lediglich bei der Besetzung von Spitzenfunktionen sowie bei der 

Besetzung von Planstellen im Zusammenhang mit Wahrungsfunktionen und § 113e 

Gehaltsgesetz 1956). Eine Unterscheidung zwischen bestehenden und neuen Planstellen 

wird dabei nicht getroffen. 
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Zu den Fragen 4 bis 5 und 8 bis 23: 

• Bundeswettbewerbsbehörde: Inwiefern waren Sie oder wer in Ihrem Auftrag o.ä. 

in das Bestellungsverfahren der Leitung der Bundeswettbewerbsbehörde involviert?  

a. Wann begannen die Planungen für die Ausschreibung des Postens?  

i. Wann wurde ausgeschrieben?  

ii. Wann wurde das Auswahlverfahren begonnen?  

iii. Wie verlief das Auswahlverfahren?  

1. Auf Basis welcher Rechtsgrundlage?  

iv. Wann wurde das Auswahlverfahren abgeschlossen?  

v. Gab es eine Reihung der Kandidatinnen?  

1. Auf welchen Kriterien erfolgte diese Reihung?  

vi. Welcher Kandidat bzw. welche Kandidatin war bestgereiht?  

1. Auf welchen Kriterien erfolgte diese Beurteilung?  

vii. Wann und wie wurden die Kandidatinnen informiert?  

viii. Mit welchem Zeitlauf wurde bis zur Bestellung gerechnet?  

1. Welcher Zeithorizont wurde den Kandidatinnen 

kommuniziert?  

b. Aus welchem Grund dauerte die Nachbesetzung so lange?  

c. Welche Maßnahme haben Sie jeweils wann gesetzt, um die Nachbesetzung 

zu beschleunigen?  

i. Mit welchem Ergebnis?  

d. Welche Maßnahme haben Sie jeweils wann gesetzt, damit die 

bestqualifizierte Person bestellt wird?  

i. Mit welchem Ergebnis?  

• Mit welchem/welchen Ministerium/Ministerien waren Sie oder wer in Ihrem 

Auftrag o.ä. bezüglich dem Bestellungsverfahren der Leitung der 

Bundeswettbewerbsbehörde im Austausch?  

a. Welche Stelle in Ihrem Ministerium ist inwiefern mit welcher Stelle in 

welchem anderen Ministerium im Austausch?  

b. Wann fand der letzte Austausch zum Bestellungsverfahren der Leitung der 

Bundeswettbewerbsbehörde statt?  

• Alterssicherungskommission: Inwiefern waren bzw. sind Sie oder wer in Ihrem 

Auftrag o.ä. in das Bestellungsverfahren des Vorsitzes der 

Alterssicherungskommission involviert?  

a. Wann begannen die Planungen für die Ausschreibung des Postens?  

i. Wann wurde ausgeschrieben?  

ii. Wann wurde das Auswahlverfahren begonnen?  

iii. Wie verlief das Auswahlverfahren?  
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1. Auf Basis welcher Rechtsgrundlage?  

iv. Wann wurde das Auswahlverfahren abgeschlossen?  

v. Gab es eine Reihung der Kandidatinnen?  

1. Auf welchen Kriterien erfolgte diese Reihung?  

vi. Welcher Kandidat bzw. welche Kandidatin ist bestgereiht?  

1. Auf welchen Kriterien erfolgte diese Beurteilung?  

vii. Wann und wie wurden die Kandidatinnen informiert?  

viii. Mit welchem Zeitlauf wurde bis zur Bestellung gerechnet?  

1. Welcher Zeithorizont wurde den Kandidatinnen 

kommuniziert?  

b. Aus welchem Grund dauerte bzw. dauert die Nachbesetzung so lange?  

c. Welche Maßnahme haben Sie oder wer in Ihrem Auftrag o.ä. jeweils wann 

gesetzt, um die Nachbesetzung zu beschleunigen?  

i. Mit welchem Ergebnis?  

d. Welche Maßnahme haben Sie oder wer in Ihrem Auftrag o.ä. jeweils wann 

gesetzt, damit die bestqualifizierte Person bestellt wird?  

i. Mit welchem Ergebnis?  

e. Sollte es zum Zeitpunkt der Beantwortung noch immer nicht zur 

Neubesetzung gekommen sein: Wann ist spätestens mit einem Amtsantritt 

zu rechnen?  

• Mit welchem/welchen Ministerium/Ministerien waren Sie oder wer in Ihrem 

Auftrag o.ä. bezüglich dem Bestellungsverfahren des Vorsitzes der 

Alterssicherungskommission im Austausch?  

a. Welche Stelle in Ihrem Ministerium ist inwiefern mit welcher Stelle in 

welchem anderen Ministerium im Austausch?  

b. Wann fand der letzte Austausch zum Bestellungsverfahren des Vorsitzes der 

Alterssicherungskommission statt?  

• OENB: Inwiefern waren Sie oder wer in Ihrem Auftrag o.ä. in das 

Bestellungsverfahren des/der Präsidentin des Generalrats der österreichischen 

Nationalbank involviert?  

a. Wann begannen die Planungen für die Ausschreibung des Postens?  

i. Wann wurde ausgeschrieben?  

ii. Wann wurde das Auswahlverfahren begonnen?  

iii. Wie verlief das Auswahlverfahren?  

1. Auf Basis welcher Rechtsgrundlage?  

iv. Wann wurde das Auswahlverfahren abgeschlossen?  

v. ab es eine Reihung der Kandidatinnen?  

1. Auf welchen Kriterien erfolgte diese Reihung?  
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vi. Welcher Kandidat bzw. welche Kandidatin war bestgereiht?  

1. Auf welchen Kriterien erfolgte diese Beurteilung?  

vii. Wann und wie wurden die Kandidatinnen informiert?  

viii. Mit welchem Zeitlauf wurde bis zur Bestellung gerechnet?  

1. Welcher Zeithorizont wurde den Kandidatinnen 

kommuniziert?  

b. Aus welchem Grund dauerte die Nachbesetzung so lange?  

c. Welche Maßnahme haben Sie oder wer in Ihrem Auftrag o.ä. jeweils wann 

gesetzt, um die Nachbesetzung zu beschleunigen?  

i. Mit welchem Ergebnis?  

d. Welche Maßnahme haben Sie oder wer in Ihrem Auftrag o.ä. jeweils wann 

gesetzt, damit die bestqualifizierte Person bestellt wird?  

i. Mit welchem Ergebnis?  

• Mit welchem/welchen Ministerium/Ministerien waren Sie oder wer in Ihrem 

Auftrag o.ä. bezüglich dem Bestellungsverfahren des/der Präsidentin des 

Generalrats der österreichischen Nationalbank im Austausch?  

a. Welche Stelle in Ihrem Ministerium ist inwiefern mit welcher Stelle in 

welchem anderen Ministerium im Austausch?  

b. Wann fand der letzte Austausch zum Bestellungsverfahren des/der 

Präsidentin des Generalrats der österreichischen Nationalbank statt?  

• Inwiefern waren Sie oder wer in Ihrem Auftrag o.ä. in das Bestellungsverfahren 

des/der Vizepräsidentin des Generalrats der österreichischen Nationalbank 

involviert?  

a. Wann begannen die Planungen für die Ausschreibung des Postens?  

i. Wann wurde ausgeschrieben?  

ii. Wann wurde das Auswahlverfahren begonnen?  

iii. Wie verlief das Auswahlverfahren?  

1. Auf Basis welcher Rechtsgrundlage?  

iv. Wann wurde das Auswahlverfahren abgeschlossen?  

v. Gab es eine Reihung der Kandidatinnen?  

1. Auf welchen Kriterien erfolgte diese Reihung?  

vi. Welcher Kandidat bzw. welche Kandidatin war bestgereiht?  

1. Auf welchen Kriterien erfolgte diese Beurteilung?  

vii. Wann und wie wurden die Kandidatinnen informiert?  

viii. Mit welchem Zeitlauf wurde bis zur Bestellung gerechnet?  

1. Welcher Zeithorizont wurde den Kandidatinnen 

kommuniziert?  

b. Aus welchem Grund dauerte die Nachbesetzung so lange?  
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c. Welche Maßnahme haben Sie oder wer in Ihrem Auftrag o.ä. jeweils wann 

gesetzt, um die Nachbesetzung zu beschleunigen?  

i. Mit welchem Ergebnis?  

d. Welche Maßnahme haben Sie oder wer in Ihrem Auftrag o.ä. jeweils wann 

gesetzt, damit die bestqualifizierte Person bestellt wird?  

i. Mit welchem Ergebnis?  

• Mit welchem/welchen Ministerium/Ministerien waren Sie oder wer in Ihrem 

Auftrag o.ä. bezüglich dem Bestellungsverfahren des/der Vizepräsidentin des 

Generalrats der österreichischen Nationalbank im Austausch?  

a. Welche Stelle in Ihrem Ministerium ist inwiefern mit welcher Stelle in 

welchem anderen Ministerium im Austausch?  

b. Wann fand der letzte Austausch zum Bestellungsverfahren des/der 

Vizepräsident:in des Generalrats der österreichischen Nationalbank statt?  

• Inwiefern waren Sie oder wer in Ihrem Auftrag o.ä. in das Bestellungsverfahren der 

drei weiteren Mitglieder des Generalrats der österreichischen Nationalbank 

involviert?  

a. Wann begannen die Planungen für die Ausschreibung des Postens?  

i. Wann wurde ausgeschrieben?  

ii. Wann wurde das Auswahlverfahren begonnen?  

iii. Wie verlief das Auswahlverfahren?  

1. Auf Basis welcher Rechtsgrundlage?  

iv. Wann wurde das Auswahlverfahren abgeschlossen?  

v. Gab es eine Reihung der Kandidatinnen?  

1. Auf welchen Kriterien erfolgte diese Reihung?  

vi. Welcher Kandidat bzw. welche Kandidatin war bestgereiht?  

1. Auf welchen Kriterien erfolgte diese Beurteilung?  

vii. Wann und wie wurden die Kandidatinnen informiert?  

viii. Mit welchem Zeitlauf wurde bis zur Bestellung gerechnet?  

1. Welcher Zeithorizont wurde den Kandidatinnen 

kommuniziert?  

b. Aus welchem Grund dauerte die Nachbesetzung so lange?  

c. Welche Maßnahme haben Sie oder wer in Ihrem Auftrag o.ä. jeweils wann 

gesetzt, um die Nachbesetzung zu beschleunigen?  

i. Mit welchem Ergebnis?  

d. Welche Maßnahme haben Sie oder wer in Ihrem Auftrag o.ä. jeweils wann 

gesetzt, damit die bestqualifizierte Person bestellt wird?  

i. Mit welchem Ergebnis?  
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• Mit welchem/welchen Ministerium/Ministerien waren Sie oder wer in Ihrem 

Auftrag o.ä. bezüglich dem Bestellungsverfahren der drei weiteren Mitglieder des 

Generalrats der österreichischen Nationalbank im Austausch?  

a. Welche Stelle in Ihrem Ministerium ist inwiefern mit welcher Stelle in 

welchem anderen Ministerium im Austausch?  

b. Wann fand der letzte Austausch zum Bestellungsverfahren der drei weiteren 

Mitglieder des Generalrats der österreichischen Nationalbank statt?  

• Generalprokuratur: Inwiefern waren bzw. sind Sie oder wer in Ihrem Auftrag o.ä. in 

das Bestellungsverfahren der Leitung der Generalprokuratur involviert?  

a. Wann begannen die Planungen für die Ausschreibung des Postens?  

i. Wann wurde ausgeschrieben?  

ii. Wann wurde das Auswahlverfahren begonnen?  

iii. Wie verlief das Auswahlverfahren?  

1. Auf Basis welcher Rechtsgrundlage?  

iv. Wann wurde das Auswahlverfahren abgeschlossen?  

v. Gab es eine Reihung der Kandidatinnen?  

1. Auf welchen Kriterien erfolgte diese Reihung?  

vi. Welcher Kandidat bzw. welche Kandidatin ist bestgereiht?  

1. Auf welchen Kriterien erfolgte diese Beurteilung?  

vii. Wann und wie wurden die Kandidatinnen informiert?  

viii. Mit welchem Zeitlauf wurde bis zur Bestellung gerechnet?  

1. Welcher Zeithorizont wurde den Kandidatinnen 

kommuniziert?  

b. Aus welchem Grund dauerte bzw. dauert die Nachbesetzung so lange?  

c. Welche Maßnahme haben Sie oder wer in Ihrem Auftrag o.ä. jeweils wann 

gesetzt, um die Nachbesetzung zu beschleunigen?  

i. Mit welchem Ergebnis?  

d. Welche Maßnahme haben Sie oder wer in Ihrem Auftrag o.ä. jeweils wann 

gesetzt, damit die bestqualifizierte Person bestellt wird?  

i. Mit welchem Ergebnis?  

e. Sollte es zum Zeitpunkt der Beantwortung noch immer nicht zur 

Neubesetzung gekommen sein: Wann ist spätestens mit einem Amtsantritt 

zu rechnen?  

• Mit welchem/welchen Ministerium/Ministerien waren Sie oder wer in Ihrem 

Auftrag o.ä. bezüglich dem Bestellungsverfahren der Leitung der 

Generalprokuratur im Austausch?  

a. Welche Stelle in Ihrem Ministerium ist inwiefern mit welcher Stelle in 

welchem anderen Ministerium im Austausch?  
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b. Wann fand der letzte Austausch zum Bestellungsverfahren der Leitung der 

Generalprokuratur statt?  

• Datenschutzbehörde: Inwiefern waren bzw. sind Sie oder wer in Ihrem Auftrag o.ä. 

in das Bestellungsverfahren der Leitung der Datenschutzbehörde involviert?  

a. Wann begannen die Planungen für die Ausschreibung des Postens?  

i. Wann wurde ausgeschrieben?  

ii. Wann wurde das Auswahlverfahren begonnen?  

iii. Wie verlief das Auswahlverfahren?  

1. Auf Basis welcher Rechtsgrundlage?  

iv. Wann wurde das Auswahlverfahren abgeschlossen?  

v. Gab es eine Reihung der Kandidatinnen?  

1. Auf welchen Kriterien erfolgte diese Reihung?  

vi. vi. Welcher Kandidat bzw. welche Kandidatin ist bestgereiht?  

1. Auf welchen Kriterien erfolgte diese Beurteilung?  

vii. Wann und wie wurden die Kandidatinnen informiert?  

viii. Mit welchem Zeitlauf wurde bis zur Bestellung gerechnet?  

1. Welcher Zeithorizont wurde den Kandidatinnen 

kommuniziert?  

b. Aus welchem Grund dauerte bzw. dauert die Nachbesetzung so lange?  

c. Welche Maßnahme haben Sie oder wer in Ihrem Auftrag o.ä. jeweils wann 

gesetzt, um die Nachbesetzung zu beschleunigen?  

i. Mit welchem Ergebnis?  

d. Welche Maßnahme haben Sie oder wer in Ihrem Auftrag o.ä. jeweils wann 

gesetzt, damit die bestqualifizierte Person bestellt wird?  

i. Mit welchem Ergebnis?  

e. Sollte es zum Zeitpunkt der Beantwortung noch immer nicht zur 

Neubesetzung gekommen sein: Wann ist spätestens mit einem Amtsantritt 

zu rechnen?  

• Mit welchem/welchen Ministerium/Ministerien waren Sie oder wer in Ihrem 

Auftrag o.ä. bezüglich dem Bestellungsverfahren der Leitung der 

Datenschutzbehörde im Austausch?  

a. Welche Stelle in Ihrem Ministerium ist inwiefern mit welcher Stelle in 

welchem anderen Ministerium im Austausch?  

b. Wann fand der letzte Austausch zum Bestellungsverfahren der Leitung der 

Datenschutzbehörde statt?  

• OGH: Inwiefern waren bzw. sind Sie oder wer in Ihrem Auftrag o.ä. in das 

Bestellungsverfahren der Vizepräsidentschaft des Obersten Gerichtshofes 

involviert?  
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a. Wann begannen die Planungen für die Ausschreibung des Postens?  

i. Wann wurde ausgeschrieben?  

ii. Wann wurde das Auswahlverfahren begonnen?  

iii. Wie verlief das Auswahlverfahren?  

1. Auf Basis welcher Rechtsgrundlage?  

iv. Wann wurde das Auswahlverfahren abgeschlossen?  

v. Gab es eine Reihung der Kandidatinnen?  

1. Auf welchen Kriterien erfolgte diese Reihung?  

vi. Welcher Kandidat bzw. welche Kandidatin ist bestgereiht?  

1. Auf welchen Kriterien erfolgte diese Beurteilung?  

vii. Wann und wie wurden die Kandidatinnen informiert?  

viii. Mit welchem Zeitlauf wurde bis zur Bestellung gerechnet?  

1. Welcher Zeithorizont wurde den Kandidatinnen 

kommuniziert?  

b. Aus welchem Grund dauerte bzw. dauert die Nachbesetzung so lange?  

c. Welche Maßnahme haben Sie oder wer in Ihrem Auftrag o.ä. jeweils wann 

gesetzt, um die Nachbesetzung zu beschleunigen?  

i. Mit welchem Ergebnis?  

d. Welche Maßnahme haben Sie oder wer in Ihrem Auftrag o.ä. jeweils wann 

gesetzt, damit die bestqualifizierte Person bestellt wird?  

i. Mit welchem Ergebnis?  

e. Sollte es zum Zeitpunkt der Beantwortung noch immer nicht zur 

Neubesetzung gekommen sein: Wann ist spätestens mit einem Amtsantritt 

zu rechnen?  
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• Mit welchem/welchen Ministerium/Ministerien waren Sie oder wer in Ihrem 

Auftrag o.ä. bezüglich dem Bestellungsverfahren der Vizepräsidentschaft des 

Obersten Gerichtshofes im Austausch?  

a. Welche Stelle in Ihrem Ministerium ist inwiefern mit welcher Stelle in 

welchem anderen Ministerium im Austausch?  

b. Wann fand der letzte Austausch zum Bestellungsverfahren der 

Vizepräsidentschaft des Obersten Gerichtshofes statt?  

• Inwiefern waren bzw. sind Sie oder wer in Ihrem Auftrag o.ä. in die Vorbereitungen 

des Bestellungsverfahrens der Präsidentschaft des Obersten Gerichtshofes 

involviert?  

a. Wann begannen die Planungen für die Ausschreibung des Postens?  

i. Wann wurde ausgeschrieben?  

ii. Wann wurde das Auswahlverfahren begonnen?  

iii. Wie verlief das Auswahlverfahren?  

1. Auf Basis welcher Rechtsgrundlage?  

iv. Wann wurde das Auswahlverfahren abgeschlossen?  

v. Gab es eine Reihung der Kandidatinnen?  

1. Auf welchen Kriterien erfolgte diese Reihung?  

vi. Welcher Kandidat bzw. welche Kandidatin ist bestgereiht?  

1. Auf welchen Kriterien erfolgte diese Beurteilung?  

vii. Wann und wie wurden die Kandidatinnen informiert?  

viii. Mit welchem Zeitlauf wurde bis zur Bestellung gerechnet?  

1. Welcher Zeithorizont wurde den Kandidatinnen 

kommuniziert?  

b. Welche Maßnahme haben Sie oder wer in Ihrem Auftrag o.ä. jeweils wann 

gesetzt, damit die Nachbesetzung zeitgerecht stattfindet?  

i. Mit welchem Ergebnis?  

c. Welche Maßnahme haben Sie oder wer in Ihrem Auftrag o.ä. jeweils wann 

gesetzt, damit die bestqualifizierte Person bestellt wird?  

i. Mit welchem Ergebnis?  

d. Sollte es zum Zeitpunkt der Beantwortung noch immer nicht zur 

Neubesetzung gekommen sein: Wann ist spätestens mit einem Amtsantritt 

zu rechnen?  

• Mit welchem/welchen Ministerium/Ministerien waren Sie oder wer in Ihrem 

Auftrag o.ä. bezüglich dem Bestellungsverfahren der Präsidentschaft des Obersten 

Gerichtshofes im Austausch?  

a. Welche Stelle in Ihrem Ministerium ist inwiefern mit welcher Stelle in 

welchem anderen Ministerium im Austausch?  
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b. Wann fand der letzte Austausch zum Bestellungsverfahren der 

Präsidentschaft des Obersten Gerichtshofes statt? 

Diese Fragen betreffen keinen Gegenstand der Vollziehung des Bundesministeriums für 

Kunst, Kultur, öffentlichen Dienst und Sport. 

Zu den Fragen 6 und 7: 

• Bundesverwaltungsgericht: Inwiefern waren bzw. sind Sie oder wer in Ihrem 

Auftrag o.ä. in das Bestellungsverfahren der Leitung des 

Bundesverwaltungsgerichts involviert?  

a. Wann begannen die Planungen für die Ausschreibung des Postens?  

i. Wann wurde ausgeschrieben?  

ii. Wann wurde das Auswahlverfahren begonnen?  

iii. Wie verlief das Auswahlverfahren?  

iv. Wann wurde das Auswahlverfahren abgeschlossen?  

v. Mit welchem Zeitlauf wurde bis zur Bestellung gerechnet?  

1. Welcher Zeithorizont wurde den Kandidatinnen 

kommuniziert?  

b. Aus welchem Grund dauerte bzw. dauert die Nachbesetzung so lange?  

c. Welche Maßnahme haben Sie oder wer in Ihrem Auftrag o.ä. jeweils wann 

gesetzt, um die Nachbesetzung zu beschleunigen?  

i. Mit welchem Ergebnis?  

d. Welche Maßnahme haben Sie oder wer in Ihrem Auftrag o.ä. jeweils wann 

gesetzt, damit die bestqualifizierte Person bestellt wird?  

i. Mit welchem Ergebnis?  

e. Sollte es zum Zeitpunkt der Beantwortung noch immer nicht zur 

Neubesetzung gekommen sein: Wann ist spätestens mit einem Amtsantritt 

zu rechnen?  

• Mit welchem/welchen Ministerium/Ministerien waren Sie oder wer in Ihrem 

Auftrag o.ä. bezüglich dem Bestellungsverfahren der Leitung des 

Bundesverwaltungsgerichts im Austausch?  

a. Welche Stelle in Ihrem Ministerium ist inwiefern mit welcher Stelle in 

welchem anderen Ministerium im Austausch?  

b. Wann fand der letzte Austausch zum Bestellungsverfahren der Leitung des 

Bundesverwaltungsgerichts statt?  
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Zu diesen Fragen darf ich auf meine Ausführungen zu den an mich gerichteten 

parlamentarischen Anfragen Nr. 14813/J betreffend "Wo bleibt der:die neue Präsident:in 

des Bundesverwaltungsgerichts?" vom 5. April 2023 und Nr. 16178/J betreffend „BVwG-

Spitze unbesetzt: Wie lange noch? Warum? Cui bono?“ vom 20. September 2023 

verweisen. 

 

 

Mag. Werner Kogler 
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